
 

 

 

 Gurbrü, Mai 2026, Nr. 1 

  Ds Blettli 
       Einwohnergemeinde Gurbrü 

 
 
 
 

Ordentliche Gemeindeversammlung 
 
Montag, 1. Juni 2026, 19.30 Uhr, im Gemeindesaal Gurbrü 
 

 
Traktanden 
 
1. Wahlen 

Gemeinderat 
 

2. Rechnung 2025 
Beratung und Genehmigung 
 

3. Werkleitungsbau «Milchgässli»: Trennsystem und Trinkwasserleitung; Baukredit 
Beratung und Beschlussfassung 
 

4. Verschiedenes 
 
 
Aktenauflage: Die Akten zu den Traktanden liegen während 30 Tagen vor der Versammlung in 
der Gemeindeverwaltung Gurbrü, Oberdorf 68, 3208 Gurbrü, öffentlich auf. Sie sind auch auf 
www.gurbrue.ch einsehbar. Eine separate Botschaft zur Gemeindeversammlung wird mittels 
„Blettli“ im Mai allen Haushalten zugestellt. 
 
Protokoll: Das Protokoll der letzten Versammlung lag während 30 Tagen öffentlich auf. Das 
Protokoll wurde durch den Gemeinderat genehmigt. 
 
Rechtspflege: Gegen gefasste Beschlüsse kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatt-
halteramt Bern- Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, Beschwerde geführt werden. 
Falls die Ansetzung der Gemeindeversammlung sowie die Traktandenliste angefochten werden 
sollen, ist die Beschwerde innert 10 Tagen ab Publikation beim Regierungsstatthalteramt Bern-
Mittelland einzureichen. 
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Stimmberechtigt sind Einwohnerinnen und Einwohner ab dem 18. Altersjahr, die seit 
mindestens drei Monaten in der Gemeinde Gurbrü wohnen. Die Versammlung ist öffentlich, 
Interessierte sind freundlich eingeladen. 
 
Gurbrü, 13. April 2026     Der Gemeinderat 
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Zu den Traktanden: 
 

1.  Wahlen 
 Gemeinderat 

 
Gemeinderat Harald Wild hat auf die Frühlings-GV hin seine Demission eingereicht – aus 
beruflichen und persönlichen Gründen stellt er sein Amt ab 2. Juni 2026 zur Verfügung.  
 
Somit ergibt sich im Ressort «Abwasserentsorgung, Wasserversorgung, Abfall» eine Vakanz. 
Bereits hat Bruno Schori Interesse am Mitmachen im Gemeinderat angemeldet, er stellt sich 
für die Nachfolge von Harald Wild zur Verfügung.  
 
Die Restamtszeit bei diesem Ressort dauert noch bis am 31. Dezember 2029. Über die 
definitive Ressortverteilung fällt der Gemeinderat jeweils einen Beschluss nach der 
Gemeindeversammlung.  
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2.  Rechnung 2025 
 Beratung und Genehmigung 

 
Jahresrechnung 2025 
 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 14'133.14 ab. Im Allg. 
Haushalt resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 27'098.95. Die gebührenfinanzierten 
Spezialfinanzierungen schliessen mit einem Aufwandüberschuss von CHF 12'965.81 ab. Die 
Feuerwehr schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 3'604.90 ab. 
 

 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 27'098.95 ab. 
Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 51'800.00. Die Besserstellung gegenüber 
dem Budget 2025 beträgt CHF 78'898.95 
 
Das Budget basierte auf folgenden Steueranlagen: 

− Steueranlage für die Gemeindesteuern  1.90 Einheiten 

− Steueranlage für die Liegenschaftssteuern  1.40 ‰ des amtlichen Wertes 

− Hundetaxe:  CHF 60.00 pro Tier 
 
Ergebnis Spezialfinanzierungen 
Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 13'990.80 ab. Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss von CHF 5'000.00. Die 
Schlechterstellung gegenüber dem Budget 2025 beträgt CHF 18'990.80. Der Saldo der 
Spezialfinanzierung Rechnungsausgleich (Konto 29002.01) beträgt per 31.12.2025 CHF 
207'629.23. Der Saldo der Spezialfinanzierung Werterhalt (Konto 29302.01) beträgt per 
31.12.2025 CHF 32'091.10. 
 
Die Abfallbeseitigung (Funktion 7301) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'024.99  
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ab. Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss von CHF 3'200.00. Die Schlechterstellung 
gegenüber dem Budget 2025 beträgt CHF2'175.01. Der Saldo der Spezialfinanzierung (Konto 
29003.01) beträgt per 31.12.2025 CHF -4'121.22. 
 
Die Feuerwehr (Funktion 1500) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 3'604.90 ab. 
Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 7'700.00. Die Besserstellung gegenüber 
dem Budget 2025 beträgt CHF 11'304.90. Der Saldo der Spezialfinanzierung (Konto 29000.01) 
beträgt per 31.12.2025 CHF 114'007.28.  
 
Wesentliches zur Erfolgsrechnung anhand der Sachgruppen  
Der Personalaufwand ist CHF 11'402.70 höher als budgetiert und ist auf zu wenig budgetierte 
Lohnanpassungen zurückzuführen. 
 
Der Sachaufwand liegt CHF 14'465.59 über dem Budget. Die Abweichungen sind hauptsächlich 
mit den ausserordentlichen Aufwendungen im Strassenunterhalt (Schächte leeren) und im 
Abwasser (Ersatz Pumpe) zu begründen. Weiter fielen die Verluste bei den Steuern höher aus. 
 
Abschreibungen:  
Das Verwaltungsvermögen per 31.12.2016 im Bereich Abwasser von CHF 521‘590.25 wird 
gemäss gesetzlicher Vorschrift mit maximal CHF 44‘753.00 abgeschrieben. Dieser Betrag 
entspricht der Einlage in den Werterhalt im Jahr 2015. 
Die Investitionen ab 2016 werden nach Nutzungsdauern linear abgeschrieben. Aufgrund der im 
2025 getätigten Investitionen hat der Abschreibungsaufwand gegenüber dem Vorjahr um CHF 
6'575.95 zugenommen. 
Im allgemeinen Haushalt betragen die Abschreibungen CHF 18'579.90 und im Bereich 
Abwasser CHF 71'296.05. Der Abschreibungsaufwand von CHF 89'875.95 liegt CHF 6'575.95 
über dem Budget. 
 
Der Transferaufwand liegt mit CHF 657'381.62 um CHF 38'118.38 tiefer als budgetiert; und auch 
um CHF 338.02 tiefer als im Vorjahr. Die Leistungen an die Lastenverteilsysteme liegen CHF 
8'720.95 und die Schulgelder CHF 45'792.73 unter dem Budget. Die Beiträge an die ARA-
Verbände liegen CHF 5'805.00 über dem Budget. 
 
Der Fiskalertrag liegt CHF 57'807.10 über dem Budget. Die Einkommenssteuern der Natürlichen 
Personen im Betrag von CHF 545'843.75 liegen CHF 6'143.75 über dem Budget, und CHF 
82'957.40 dem Ertrag 2024. Der massive Einbruch im Vorjahr hat sich aus heutiger Sicht als 
einmaliger Minus-Effekt gezeigt. Die Quellensteuern schliessen mit CHF 61'011.65 um CHF 
26'011.65 besser ab als budgetiert. Der Steuerertrag der Sonder- und 
Grundstückgewinnsteuern beträgt CHF 33'639.10. Budgetiert wurde CHF 5'000.00. Im Vorjahr 
betrug der Ertrag dieser Steuerarten CHF 64'358.80. Dabei gilt zu beachten, dass diese Steuern 
auf einmaligen Ereignissen erhoben werden und daher nicht wiederkehrend sind. 
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Einkommen 
Natürliche Personen 

Vermögen 
Natürliche Personen 

2021 CHF 493'736.90 CHF 42'663.25 
2022 CHF 539'759.20 CHF 34'678.50 
2023 CHF 528'483.55 CHF 48'978.60 
2024 CHF 462'886.35 CHF 63'056.60 
2025 CHF 545'843.75 CHF 57'640.00 

 
 
Finanz- und Lastenausgleich 
Die Leistungen an die verschiedenen Lastenverteilsysteme (EL, Familienzulagen, Sozialhilfe, 
öffentlicher Verkehr und neue Aufgabenteilung) beliefen sich auf CHF 296'679.05 und 
schliessen CHF 8'720.95 besser ab als budgetiert.  
Die Leistungen aus dem Finanzausgleich beliefen sich auf CHF 126'993.00 und schliessen CHF 
20'793.00 höher ab als budgetiert. 
 
Investitionsrechnung  
Die Nettoinvestitionen von CHF 73'214.15 betreffen mit CHF 71'052.05 hauptsächlich den 
Bereich Abwasser, davon CHF 62'406.95 für die ARA-Verbände. Im allgemeinen Haushalt 
wurden CHF 2'162.10 für die Ortsplanungsrevision investiert.  
 
Bilanz  

 31.12.2025 01.01.2024 

Finanzvermögen CHF 1'605'970.93 CHF 1'568'468.71 

Verwaltungsvermögen CHF 796'228.80 CHF 821'014.20 

Total Aktiven CHF 2'402'199.73 CHF 2'389'482.91 

   

Fremdkapital CHF 1'634'544.19 CHF 1'578'944.05 

Eigenkapital CHF 767'655.54 CHF 810'538.85 

Total Passiven CHF 2'402'199.73 CHF 2'389'482.91 

 
1.1.5 Nachkredite  
Es werden in der Jahresrechnung nur Nachkredite grösser CHF 1‘000.00 aufgeführt.  
Total:  CHF  310'807.05 
davon:  
. gebunden  CHF  231'601.92 
. GR-Kompetenz  CHF  79'205.13 
. zu beschliessen  CHF  0.00 
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Antrag  
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen. 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 1'238'032.46 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 1'252'165.60 
 Ertragsüberschuss CHF 14'133.14 
 
davon Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 997'100.36 
 Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 1'024'199.31 
 Ertragsüberschuss CHF 27'098.95 
 
 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 201'007.20 
 Ertrag Abwasserentsorgung CHF 187'016.40 
 Aufwandüberschuss CHF 13'990.80 
  
 Aufwand Abfall CHF 16'810.20 
 Ertrag Abfall CHF 17'832.19 
 Ertragsüberschuss CHF 1'021.99 
  
INVESTITIONSRECHNUNG 
 Ausgaben CHF 73'214.15 
 Einnahmen CHF 0.00 
 Nettoinvestitionen CHF 73'214.15 
  
Der Bilanzüberschuss erhöht sich auf CHF 299'963.19 
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3.  Werkleitungsbau «Milchgässli»: Trennsystem und Trinkwasserleitung; Baukredit 
Beratung und Beschlussfassung 

 
Ausgangslage 
Bekanntlich sollen 2027 im Milchgässli die Werkleitungen ersetzt werden (Abwasser, 
Regenwasser, Trinkwasser). Aktuell ist das Milchgässli nicht asphaltiert – die Anwohner/innen 
wünschen sich dort neu einen Teerbelag und eine funktionierende Entwässerung. Partner der 
Gemeinde für diese Baustelle sind die Wasserversorgung Gurbrü-Ferenbalm WGF sowie die 
Ryser Ingenieure in Bern. 
 
Die Gemeindeversammlung hat am 26. Mai 2025 einen Planungskredit von CHF 30'000.00 für 
die Erarbeitung des Bauprojektes bewilligt. 
 
Geplante Arbeiten an den Werkleitungen 
- Trennung Mischsystem (Gemeinde): Neubau Abwasserleitungen inkl. Schächte und 

Strassenentwässerung inklusive Schächte für das Oberflächenwasser; 
- Ersatz Trinkwasserleitungen inkl. Hydranten (WGF); die WGF wird 1/3 der Kosten 

übernehmen.  
 

Hausanschlussleitungen 
Bestehende Hauswasser- und Abwasseranschlüsse werden neu angeschlossen.  
 
Zustandsaufnahme privater Abwasseranlagen (ZpA) 
Diese müssen auch gemacht werden. Die Kosten tragen die Hauseigentümer/innen.  
 
Arbeiten an der Strasse / Aufwertung Milchgässli (Privatstrasse) 
- Ersatz Koffer und Mergel nach Abschluss Werkleitungsbau;  
- Einbau Belag, Übergänge Zufahrten (Randabschlüsse); Einbau Strassenablaufschächte;  
- Grobkostenschätzung CHF 64'000.00, +/-25%; die Hauseigentümer/innen beteiligen sich 

mit CHF 30'000.00 an diesen Kosten.  
 
Finanzielles 
Die unten aufgeführten Kosten entsprechen dem vom Ingenieur berechneten 
Kostenvoranschlag für das ganze Projekt «Milchgässli» (Stand Mai 2026):  

 

Was CHF 

Projektkosten Total 530'000.00 

Anteil Wasserversorgung  - 180'000.00 

Anteil Private -   30'000.00 

Netto-Anteil Gemeinde 320'000.00 

 
Der Ingenieur wird die Baubabrechnung für das Projekt «Milchgässli» erstellen und der 
Gemeinde, der WGF und den Privaten ihre Anteile direkt in Rechnung stellen.  
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Finanzielle Transparenz bei Beschlüssen (Art. 58 GV)  
Im Finanzplan 2025-2029 sind für die Sanierung des Milchgässli im Bereich Strassen CHF 
151'000 im Jahr 2025, für den Bereich Abwasser CHF 268'600 im Jahr 2026 vorgesehen.  
Folgekosten: Die Abschreibungs-Folgenkosten belaufen sich im Bereich Strassen auf 
voraussichtlich CHF 1'800.00, im Bereich Abwasser auf CHF 4'600.00, die aus dem Werterhalt 
Abwasser entnommen werden können. Der Werterhalt Abwasser wird bereits durch die 
Abschreibungen aus den ARA-Anlagen stark belastet. Eine Gebührenerhöhung ist somit 
wahrscheinlich (möglicherweise auch ohne «Milchgässli»).  
Weiter sind die Beiträge der privaten Weganstösser ebenfalls noch nicht genau bekannt. 
Aufgrund der zur Verfügung stehenden Unterlagen bewegen sich diese zwischen CHF 22'000 
und CHF 38'000.  
Finanzierung: Die Ausgaben werden der Investitionsrechnung belastet. Aufgrund der 
vorhandenen flüssigen Mittel ist zumindest mit einer teilweisen Neuverschuldung zu rechnen.  

 
Milchgässli, Dienstbarkeit: «Privatstrasse mit öffentlicher Widmung» 
Das Milchgässli ist eine «Privatstrasse mit öffentlicher Widmung». Der Gemeinderat hat aus 
Gemeindesicht gründlich die Vor- und Nachteile dieser Dienstbarkeit aus dem Jahre 1912 
geprüft und diskutiert. Auch die Frage, ob diese aufgehoben werden soll, wurde angeschaut. 
Der Gemeinderat ist nun zum Schluss gekommen, diese Dienstbarkeit wie gehabt zu belassen 
und empfiehlt der Gemeindeversammlung, dies entsprechend zu beschliessen.  
 
Terminplan 
- Baubewilligung: 2. Hälfte 2026 
- Submissionen: einholen im Sommer 2026 
- Start Bauarbeiten: ca. im Februar 2027 (aus heutiger Sicht) 
 
Antrag 
1. Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung für das Projekt «Milchgässli, 

Werkleitungsbau, Strassenbelag» einen Verpflichtungskredit zu Lasten der 
Investitionsrechnung von CHF 320’000.00.  

2. Der Strassenbelag wird mit Asphalt und Regenwasssereinlaufschächten aufgewertet – die 
Hauseigentümer beteiligen sich mit CHF 30'000.00 an den Kosten.  

3. Die Dienstbarkeit «Privatstrasse mit öffentlicher Widmung» des Milchgässli soll beibehalten 
werden.  
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4.  Verschiedenes 

 

• Der Gemeindepräsident und die Mitglieder des Gemeinderates informieren über 
Aktuelles aus ihren Ressorts. 

 

• Die Stimmberechtigten können Fragen stellen oder Informationen von allgemeinem 
Interesse mitteilen.  

 

• Für Fragen, die nicht von allgemeinem Interesse respektive persönlicher Natur sind, 
kann man sich jederzeit gerne direkt an den Gemeinderat oder an die Gemeinde-
verwaltung wenden.  
 

* * * * * 
 
 
 
 
 
 

 
Neu: Sprechstunde beim Gemeindepräsidenten 
 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger 
 
Gerne nehme ich mir ab sofort Zeit zu hören, was Sie nicht per Mail, Telefon oder an einer 
Gemeindeversammlung einbringen möchten. 
Mittels E-Mail können Sie mit mir jederzeit einen Termin vereinbaren: juerg.liechti@gurbrue.ch 
 
Ich freue mich auf einen regen Austausch mit Ihnen.  
 
Jürg Liechti, Gemeindepräsident 
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MITTEILUNGEN DES GEMEINDERATES 

 

Wissenswertes aus den Ratsprotokollen 
 
Der Gemeinderat … 
 
genehmigt 
➢ das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. November 2025.  
 
bewilligt 
➢ folgende Baubewilligungen:  

- Kübler Pascale, Unterdorf: Umbau Wohnung im UG; 
- Dick Hansjörg, Milchgässli: Installation einer Photovoltaikanlage (Aufdach-Montage) 

 
freut sich 
➢ über den ausgeholzten und helleren Spielplatz beim Gemeindehaus. Es hat nun neu einen 

Kletterturm und zwei Picknick-Tische, die zum Verweilen einladen (s.u.).  
 
hat 
➢ mit den Vorarbeiten für die «Bundesfeier 2026 in Gurbrü» begonnen. Im 

Organisationskomitee und am Anlass vom 1. August 2026 helfen auch die 
Schützengesellschaft Gurbrü sowie die Gurbrüner Events GmbH mit.  
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Generationen-Spielplatz Gurbrü (beim Gemeindehaus) 
 
Wir freuen uns: Die Picknicktische und der Kletterturm sind geliefert und bereits montiert. Nun 
darf man da wieder Klettern, Rutschen und «Gigampfe». 
 
Alle sind herzlich eingeladen, unseren Generationen-Spielplatz zu nutzen. Einfach sein, Jassen, 
Spielen, zusammensitzen und diskutieren. Oder den Enkeln, Kindern beim Klettern, Schaukeln 
und Rutschen zuschauen. Die Frauen am Dienstag dürfen auch draussen gemütlich beisammen 
sein. Die Schule kann bei schönem Wetter das Werken draussen unterrichten usw.  
 
Wir werden unseren Generationen-Spielplatz in Bälde noch einweihen, ein Datum folgt. 
 
Viel Spass!  
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 

 

► Agenda 
 
• Papiersammlungen 2026 29. Mai, 30. Oktober; je freitags  
 
• Bundesfeier 2026 Samstag, 1. August 2026, in Gurbrü 
 
 
 

► Kehrichtgebührenmarken: online-Shop  
 
Auf www.gurbrue.ch ist ein online-Shop aufgeschaltet. Damit können Kehrichtgebührenmarken 
digital bestellt werden. Die Porto-/Versandkosten pro Bestellung betragen CHF 5.00. Immer 
noch können die Gebührenmarken während den üblichen Öffnungszeiten am Schalter gegen 
Bezahlung bezogen werden.  
 
 
 

► Energieberatung Bern-Mittelland: öffentliche Beratungsstelle 
 
Konkrete Tipps, um Warmwasser zu sparen  

• Duschen statt baden: Hier wird am meisten Warmwasser verbraucht. Duschen spart Energie 
und Wasser.  

• Wassererwärmer / Warmwasserspeicher (Boiler): Regelmässig entkalken. Temperatur nicht 
zu heiss einstellen.  

• Sparaufsätze für Wasser- und Duschhähne: Diese reduzieren den Wasserverbrauch um bis 
zu 50 %.  

• Wasserkochen: Ein Wasserkocher benötigt bis zu 30 % weniger Energie als eine Pfanne mit 
Deckel (Induktion ausgenommen).  

• Toilettenspülung: Spartaste verwenden.  
 
Solche und weitere Tipps finden sich unter www.energieberatungbern.ch, Tel. 031 370 14 44 
 
Gerne können Sie sich bei Fragen zu Energiethemen für eine kostenlose Erstberatung 
telefonisch oder per Mail an die Energieberatung Bern-Mittelland wenden. 
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► Asiatische Hornisse 
 
Die Ausbreitung muss weiterhin verlangsamt werden. Helfen Sie mit und melden Sichtungen 
sofort auf der offiziellen Meldeplattform: www.asiatischehornisse.ch 
 
 
 

► Möchten Sie ein Bauvorhaben realisieren? 
 
Wenn ja, informieren Sie sich vorher bei der externen Bauverwaltung Syntas Solutions AG in 
Gümligen über die geltenden rechtlichen Vorschriften. Unser Bauverwalter Andreas 
Oestreicher gibt Ihnen gerne darüber Auskunft: Tel. 031 311 89 70, info@syntas.ch 
 
Auf www.be.ch/bauen finden Sie alle rechtlichen Grundlagen und Informationen zum 
Baubewilligungsverfahren. Alle Baugesuche müssen im Kanton Bern mittels eBau digital 
erfasst werden. 
 

 

Sprechstunde Bauwesen: nach Vereinbarung möglich 
 
Informieren Sie sich dabei kostenlos über Fragen zum Baubewilligungsverfahren (max. 20 
Minuten). Dafür ist eine Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung nötig:  
per Telefon 031 755 53 10; per Mail an info@gurbrue.ch 
 
 

 
 
 

► Vermietung öffentlicher Räume in Gurbrü 
 

• Einwohnergemeinde Gurbrü: 
Gemeindesaal, Oberdorf 68, Gurbrü, max. 100 Plätze, Miete für in Gurbrü wohnhafte 
Personen CHF 210.-; für nicht in Gurbrü wohnhafte Personen CHF 260.-; 
Kontakt: Daniela Leiser (Hauswartin), Mobile 076 499 07 74 
 

• Schützengesellschaft Gurbrü: 
Schützenhaus Gurbrü, 50-60 Plätze, Miete CHF 180.-;  
Kontakt: Madeleine Hurni, Tel. 031 755 56 20 
www.schützengesellschaft-gurbrü.ch 
 
 

• Ofenhaus der Gemeinde Gurbrü:  
Ofenhaus Gurbrü, Miete CHF 5.- / 15.-; 
Kontakt: Claudia Hurni, Tel. 031 755 89 89 

http://www.be.ch/bauen
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► Informationen von unserer AHV-Zweigstelle 
 
 
13. AHV-Rente ab Dezember 2026 
 
Ab Dezember 2026 erhalten die Bezügerinnen und Bezüger von Altersrenten eine 13. AHV-
Rente, um ihr Einkommen aufzubessern. 
 

• Die 13. AHV-Rente wird einmalig im Dezember zusammen mit der Monatsrente an die 
Bezügerinnen und Bezüger einer aktiven AHV-Rente ausbezahlt. 

• Die13. AHV-Rente entspricht einem Zwölftel der Summe der tatsächlich ausbezahlten 
Altersrente (ohne Berücksichtigung der Kinderrenten oder des Rentenzuschlages für 
Frauen der Übergangsgeneration AHV21). 

• Sie wird anteilsmässig zu den im Laufe des Jahres bezogenen Altersleistungen berechnet. 

• Die erste Auszahlung erfolgt Anfang Dezember 2026. 

• Von den Versicherten sind dafür keine besonderen Schritte erforderlich. 

• Die 13. AHV-Rente hat keinen Einfluss auf die Berechnung der Ergänzungsleistungen. 

• Bezügerinnen und Bezüger einer IV-Rente oder einer Hinterlassenenrente erhalten keine 
13. Rente. 

 
Weitere Informationen sowie Merkblätter und Formulare erhalten Sie bei uns am Schalter in 
Wileroltigen oder unter www.akbern.ch. 
 
 

AHV-Zweigstelle Gurbrü  

c/o Gemeindeverwaltung Wileroltigen, Oberdorf 35a, 3207 Wileroltigen,  
Renate Müller, Tel. 031 755 50 24, renate.mueller@gurbrue.ch,  
Öffnungszeiten jeweils am Mittwochnachmittag von 14 bis 16.30 Uhr 
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Kontaktadressen und Telefonnummern: 

 

 
Gemeindehaus, Oberdorf 68, 3208 Gurbrü BE 
Gemeindeschreiber: Urs von Allmen 
 
Telefon 031 755 53 10     /     info@gurbrue.ch     /     www.gurbrue.ch 
 
Öffnungszeiten: Montag: 9 – 11 / 17 – 19 Uhr; Freitag: 9 – 11 / 13.30 – 15.30 Uhr 
 

Die Öffnungszeiten sind verbindlich! Bei Bedarf kann ein Termin vereinbart werden. 

 
 

AHV-Zweigstelle Gurbrü 
 

Renate Müller 
 
c/o Gemeindeverwaltung Wileroltigen, Oberdorf 35a, 3207 Wileroltigen 
 
Telefon 031 755 81 52     /     renate.mueller@gurbrue.ch 
 
Öffnungszeiten: mittwochs von 14 bis 16.30 Uhr 
 

 

Bauverwaltung  
 

Andreas Oestreicher, Anita Bühlmann (Stv.) 
 
Syntas Solutions AG, Planungs- und Prozessberatung, Worbstrasse 180, 3073 Gümligen  
 
Telefon 031 311 89 70     /     info@syntas.ch     /     www.syntas.ch 
 

 

Finanzverwaltung 
 

Markus Stoll 
 
FP Finances Publiques AG, Langnaustrasse 15, 3533 Bowil 
 
info@gurbrue.ch     /     www.fpag.ch   
 

  



Ds Blettli    Nr. 1/2026 

- 20 - 

 

Nützliche Adressen  
 
Institution Adresse Tel. www. 

Abwasserverband Region 
Kerzers 

Erli 
3210 Kerzers 

031 755 67 73 ara-kerzers.ch 

Abwasserverband Seeland Süd Hauptstrasse 153 
3286 Muntelier 

026 670 44 40 araseelandsued.ch 

Betagtenzentrum Laupen BZL; 
auch Spitex-Dienste 

Krankenhausweg 12 
3177 Laupen 

031 740 11 11 bz-laupen.ch 

Feuerwehr See Schlösslistr. 1 
3212 Gurmels 

026 672 30 20 
118 

www.see-lac.ch 

Kantonspolizei 
Polizeiwache Laupen 

Bahnweg 2 
3177 Laupen 

031 638 85 30 
117 

be.ch/police  

Kinder- und Jugendarbeit Regio 
Kerzers 

Herresrain 1 
3210 Kerzers 

031 544 20 08 jugendarbeit- 
kerzers.ch 

Kreiskommando (Militär) Papiermühlestr. 17v 
Pf., 3000 Bern 22 

031 636 05 50 be.ch/militaer 

Mütter- und Väterberatung 
Kanton Bern 

Gartenstadtstr. 4 
3098 Köniz 

031 971 17 84 mvb-be.ch/de 

Pfarramt, ev.-ref. Kirchgässli 2 
3210 Kerzers FR 

031 755 55 50 refkirche-kerzers.ch 

Pfarramt, röm.-kath. Stadtgraben 28 
3280 Murten FR 

026 672 90 20 pfarrei-murten.ch 

Pro Senectute Region Bern Muristrasse 12, Pf. 
3000 Bern 31 

031 359 03 03 pro-senectute-
regionbern.ch 

Regionales Führungs-Organ 
RFO Region Laupen 

F. Schweizer, C+SC 
RFO Reg. Laupen 

079 667 90 32 rfo-regionlaupen.ch 

Rotkreuz-Fahrdienst 
SRK Bern-Mittelland 

Effingerstr. 25 
3008 Bern  

031 384 02 10 srk-bern.ch 

Soziale Dienste Region Laupen 
SDRL 

Krankenhausweg 14 
3177 Laupen 

031 747 20 40 sodirela.ch 

Wasserversorgung Gurbrü-
Ferenbalm WGF 

  w-gf.ch 

Zivilstandsamt Bern-Mittelland Laupenstrasse 18A 
3008 Bern 

031 635 42 00 be.ch/zivilstand 

ZSO Region Köniz Sägestrasse 42 
3098 Köniz 

031 970 96 20 zsoregionkoeniz.ch 

 
  

tel:+41317555161


Ds Blettli    Nr. 1/2026 

- 21 - 

 

Notrufnummern 
 

 

144   Ambulanz, Sanität 143   Die dargebotene Hand 
118   Feuerwehr 145   Vergiftungen 
117   Polizei 147   Kindernotruf 
112   Internationale Notrufnummer 0848 35 45 55   Elternnotruf Kanton Bern 
1414 Rega 079 667 90 32   RFO Region Laupen 
 0848 00 13 13   Alter ohne Gewalt 

 
 

 
 

  

tel:+41848354555
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Das Tier des Jahres 2026: Der Igel 
 
Beliebt, aber zunehmend bedroht: Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus) lebt mitten unter 
uns. Je mehr Natur wir in Dörfern und Städten aufblühen lassen, desto besser geht es auch 
unseren Igeln. 
 
Bei der Wahl des beliebtesten Schweizer Wildtieres hätte der Igel sein schwarz glänzendes 
Näschen sicher ganz vorne. Unzählige Freiwillige kümmern sich um verletzt oder krank 
aufgefundene Igel. Und wer an einem lauen Sommerabend einen Igel durch den Garten tippeln 
sieht, freut sich über den sympathischen Gast.   
 
Seit 2022 ist der Igel auf der Roten Liste der Schweiz als «potenziell gefährdet» eingestuft. Wo 
Siedlungen verdichtet werden, können wertvolle Igel-Lebensräume verschwinden. Deshalb ruft 
Pro Natura mit dem Tier des Jahres 2026 dazu auf, Gärten, Grünanlagen, Friedhöfe und Parks 
igelfreundlich zu gestalten und zu pflegen. 
 
 
 

 
 

Eine Igelmutter bringt Jungtier in ein neues, sicheres Versteck.                   © pro natura  


